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Zeichnerische Festsetzungen

Hinweise und nachrichtliche Übernahmen
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Geltun gsb ereich des 
Beb a uun gspla n s

Ba ugren ze

Flächen  für Ma ßn a hm en  zum  S chutz, 
zur Pflege un d zur En twicklun g von  
Boden , Na tur un d La n dscha ft
(ökologische Ausgleichsflächen )

S on dergeb iete für Photovolta ik,
La n dwirtscha ft un d Na turschutzþi

Priva te Grün flächen

< < Z a un  /Ein friedun g

Flurstücksn um m er69

Verfahrensvermerke  
Der Ra t ha t in  sein er S itzun g vom  09.12.2019 gem äß § 2 Abs. 1 Ba uGB die Aufstellun g des vorha b en b ezogen en  
Beb a uun gspla n s b eschlossen . Der Beschluss wurde a m  xx.xx.20xx ortsüb lich b eka n n t gem a cht. 
 
Die frühzeitige Ö ffen tlichkeitsb eteiligun g gem äß § 3 Abs. 1 Ba uGB für den  Voren twurf des Ba uleitpla n s in  der Fa ssun g 
vom  27.07.2021 ha t in  der Zeit vom  30.08.2021 b is 04.10.2021 sta ttgefun den . 
 
Die frühzeitige Beteiligun g der Behörden  un d son stigen  Träger öffen tlicher Bela n ge gem äß § 4 Abs. 1 Ba uGB für den  
Voren twurf des Ba uleitpla n s in  der Fa ssun g vom  27.07.2021 ha t in  der Zeit vom  24.08.2021 b is 30.10.2021 
sta ttgefun den . 
 
Der En twurf des Ba uleitpla n s m it den  in  der Präa m b el a ufgeführten  Besta n dteilen  in  der Fa ssun g vom  xx.xx.20xx wurde 
gem äß § 3 Abs. 2 Ba uGB in  der Zeit vom  xx.xx.20xx b is xx.xx.20xx öffen tlich a usgelegt.  
 
Zu dem  En twurf des Ba uleitpla n s m it den  in  der Präa m b el a ufgeführten  Besta n dteilen  in  der Fa ssun g vom  xx.xx.20xx 
wurden  die Behörden  un d son stigen  Träger öffen tlicher Bela n ge gem äß § 4 Abs. 2 Ba uGB in  der Zeit vom  xx.xx.20xx b is 
xx.xx.20xx b eteiligt. 
 
Der Vorha b en träger ha t sich m it U n terzeichn un g des Durchführun gsvertra gs a m  xx.xx.20xx gem äß § 12 Abs. 1 Ba uGB 
verpflichtet. Der Ra t ha t m it Beschluss vom  xx.xx.20xx den  Ba uleitpla n  gem . § 10 Abs. 1 Ba uGB in  der Fa ssun g vom  
xx.xx.20xx a ls S a tzun g b eschlossen .  
Dießen  a m  Am m ersee, den  ………………………………….. 
       (S iegel) 
…………………………………………………….. 
S a n dra  Perzul, 1. Bürgerm eisterin  
 
Ausgefertigt  
Dießen  a m  Am m ersee, den  ………………………………….. 
       (S iegel) 
…………………………………………………….. 
S a n dra  Perzul, 1. Bürgerm eisterin   
 
Der S a tzun gsb eschluss zu dem  Ba uleitpla n  wurde a m  ……………………… gem äß § 10 Abs. 3 Ha lbsa tz 2 Ba uGB ortsüb lich 
b eka n n t gem a cht. Der Ba uleitpla n  m it Begrün dun g wird seit diesem  T a g zu den  üb lichen  Dien ststun den  in  der 
Gem ein de zu jederm a n n s Ein sicht b ereitgeha lten  un d üb er dessen  In ha lt a uf Verla n gen  Auskun ft gegeb en . Der 
Ba uleitpla n  ist da m it in  Kra ft getreten . Auf die Rechtsfolgen  des § 44 Abs. 3 S a tz 1 un d 2 sowie Abs. 4 Ba uGB un d die 
§§ 214 un d 215 Ba uGB wird hin gewiesen . 
Dießen  a m  Am m ersee, den  ………………………………….. 
       (S iegel) 
…………………………………………………….. 
S a n dra  Perzul, 1. Bürgerm eisterin  

 

Rechtsgrundlagen 
Baugesetzbuch (BauGB) in  der Fa ssun g durch Beka n n tm a chun g vom  3. Novem b er 2017 (BGBl. I S. 3634), 
da s zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom  8. August 2020 (BGBI. I S.1728) geän dert worden  ist. 

Baunutzungsverordnung (BauNVO) in  der Fa ssun g der Beka n n tm a chun g vom  21. Novem b er 2017 (BGBl. 
I S. 3786). 

Bayerische Bauordnung (BayBO) in  der Fa ssun g der Beka n n tm a chun g vom  14. August 2007 (GVBI. S. 588, 
Ba yRS 2132-1-B), da s zuletzt durch § 1 des Gesetzes vom  23. Dezem b er 2020 (GVBl. S. 663) geän dert worden  
ist. 

Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) in  der Fa ssun g der Beka n n tm a chun g vom  
22. August 1998 (GVBI. S. 796, Ba yRS 2020-1-1-l), die zuletzt durch § 3 des Gesetzes vom  24. Juli 2020 (GVBl. 
S. 350) geän dert worden  ist. 

Gesetz über den Schutz der Natur, die Pflege der Landschaft und die Erholung in der freien Natur 
(Bayerisches Naturschutzgesetz - BayNatSchG) vom  23. Februa r 2011 (GVBI. S. 82, Ba yRS 791-1-U), da s 
zuletzt durch Art. 9b Abs. 2 des Gesetzes vom  23. Novem b er 2020 (GVBl. S. 598) geän dert worden  ist. 

Gesetz über Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz - BNatSchG) vom  
29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), da s zuletzt durch Artikel 290 der Verordn un g vom  19. Jun i 2020 (BGBl. I S. 
1328) geän dert worden  ist. 

Planzeichenverordnung (PlanZV) vom  18. Dezem b er 1990 (BGBl. 1991 I S.58), die zuletzt durch Art. 3 des 
Gesetzes vom  4. Ma i 2017 (BGBl. I S. 1057) geän dert worden  ist. 

 

Präambel 
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan besteht aus: 
 Pla n zeichn un g m it Festsetzun gen  un d Hin weisen  durch Pla n zeichen  
 T extliche Festsetzun gen  
 Vorha b en - un d Erschließun gspla n  
 

Beigefügt sind: 
 Begrün dun g m it zusa m m en fa ssen der Erklärun g 
 U m weltb ericht m it Arten schutzrechtlichem  Fa chteil 
 DIN EN 50341-1 (VDE0210-1) Freileitun g üb er AC 1kV 

Textliche Festsetzungen 
1. Art der Nutzung 
Da s son stige Son dergeb iet Photovolta ik, La n dwirtscha ft un d Na turschutz dien t der S trom erzeugun g a us 
Son n en en ergie (Photovolta ika n la ge), der La n dwirtscha ft durch exten sive Beweidun g un d der ökologischen  
Aufwertun g. Folgen de An la gen , Neb en a n la gen  un d Nutzun gen  sin d zulässig: 
 

Hauptanlagen 
 Photovolta ikm odule m it Fun da m en tierun g, U n terkon struktion , W echselrichtern  un d Verka b elun g  
Nebenanlagen 
 Betriebsgebäude m it An la gen , die der Üb ertra gun g un d U m spa n n un g von  En ergie dien en  
 Betriebsgebäude m it An la gen , die der Speicherun g von  En ergie dien en  
 Ein friedun g  
 In n ere Erschließun g in  wa ssergeb un den er Form  
 U n terstän de für W eidetiere  
Nutzung 
 En ergiegewin n un g, En ergieum wa n dlun g un d En ergiespeicherun g 
 La n dwirtscha ftliche Nutzun g durch Beweidun g 
 Ma ßn a hm en  zur ökologischen  Aufwertun g der Flächen  

 
2. Maß der baulichen Nutzung 
 
Grundflächenzahl 
Für die Ha upt- un d Neb en a n la gen  b eträgt die Grun dflächen za hl 0,8 wob ei durch Neb en a n la gen  n icht m ehr a ls 
10 Prozen t der Son dergeb ietsfläche in  An spruch gen om m en  werden  dürfen . Bei den  Photovolta ikm odulen  
b em isst sich die Grun dfläche n a ch der Horizon ta lprojektion .  
 
Maximale Höhen 
Die zulässige Höhe der Ha upta n la gen  (HModul*) wird m it 3,5 Metern  a b Ob erka n te des n a türlichen  Gelän des 
festgesetzt. Auf b is zu 30 Prozen t der Son dergeb ietsfläche ist ein e gelän deb edin gte Üb erschreitun g von  HModul 
um  b is zu 1,0 Meter zulässig.  
 
Die zulässige Höhe der Neb en a n la gen  (Firsthöhe b ei S a ttel- un d Pultdächern , W a n dhöhe b ei Fla chdächern  
sowie m a xim a le Ba uteilhöhe b ei son stigen  An la gen ) wird m it 4,5 Metern  a b Ob erka n te des n a türlichen  
Gelän des festgesetzt. 
 
Die zulässige Höhe der Ein friedun g (HZa un *) wird m it 2,3 Metern  a b Ob erka n te des n a türlichen  Gelän des 
festgesetzt. Auf b is zu 30 Prozen t der Ein friedun gslän ge ist ein e gelän deb edin gte Üb erschreitun g von  HZa un  um  
b is zu 0,5 Meter zulässig. 
 
Minimale Bodenabstände 

An pfla n zun g S träucherª«

¤¡ An pfla n zun g Bäum e

 
5. Freileitungen 
Für die den  Geltun gsb ereich queren den  Freileitun gen  m it Korridoren  sin d die Bestim m un gen  der DIN EN 
50341-1 Freileitun gen  üb er AC 1 kV – T eil 1: Allgem ein e An forderun gen  - Gem ein sa m e Festlegun gen  
ein zuha lten . 
 

Freileitun g m it Ma sten  un d Korridor (20 kV)A

N

Ö
- - -

Der Absta n d zwischen  der U n terka n te der Z a un m a tte (BAKlein tier*) un d der Ob erka n te des n a türlichen  Gelän des 
wird m it 0,15 Metern  festgesetzt. Auf b is zu 50 Prozen t der Ein friedun gslän ge ist ein e gelän deb edin gte 
U n terschreitun g um  b is zu 0,10 Meter zulässig. Auf weiteren  b is zu 30 Prozen t der Ein friedun gslän ge ist ein e 
gelän deb edin gte U n terschreitun g um  b is zu 0,15 Meter zulässig. Diese Festsetzun g fin det kein e An wen dun g 
a uf Ba uteile der Ein friedun g, die zur Abwehr des W olfes dien en .  
*HModul, HZ a un , BABeweidun g un d BAKlein tier sin d in  der S chem a zeichn un g da rgestellt 
 
3. Einfriedung 
Die gesa m te Photovolta ika n la ge ist ein zufrieden . Zu öffen tlichen  S tra ßen ra um  un d Grun dstücken , die n icht vom  
Geltun gsb ereich um fa sst sin d, ist ein  Absta n d von  m in desten s ein em  Meter ein zuha lten . Zulässig sin d 
a usschließlich Zäun e ohn e S ockel m it den  gem äß Ma ß der b a ulichen  Nutzun g festgesetzten  Ab m essun gen . Die 
Ein friedun g der zeichn erisch a ls ökologische Ausgleichsfläche festgesetzten  Fläche ist un zulässig. 
 
4. Grünordnung mit Pflegemaßnahmen 
Sondergebiet und private Grünfläche 
Auf den  zeichn erisch a ls Son dergeb iet un d priva te Grün fläche festgesetzten  Flächen  ist n a ch der Üb erga b e a us 
der la n dwirtscha ftlichen  Vorn utzun g exten sives Grün la n d zu en twickeln . Ab hän gig von  der Vegeta tion  der 
Vorn utzun g ist der Zielzusta n d durch An sa a t, Na chsa a t oder Pflege herzustellen . Die Zielerreichun g ist gem äß 
Mon itorin g (siehe U m weltb ericht Pun kt 7.2) in  Abstim m un g m it der uNB zu üb erprüfen . Zulässig ist hierzu 
geb ietseigen es S a a tgut (Region  17, exten siv, frische Ma gerwiese) oder Mähgutüb ertra gun g von  geeign eten  
S pen derflächen . Die festgesetzten  Flächen  sin d durch Beweidun g zu pflegen . Altern a tiv ist Ma hd zulässig. 
Sofern  n icht zur Beseitigun g ein er m öglichen  Bra n dla st oder Verscha ttun g ein  früherer S chn ittzeitpun kt 
n otwen dig ist, ha t der erste S chn itt n icht vor dem  01.07. ein es jeden  Ja hres zu erfolgen . Der Ein sa tz von  Dün ge- 
un d Pfla n zen schutzm itteln  ist n icht zulässig. 
 
Ökologische Ausgleichsflächen 
Auf den  zeichn erisch a ls Flächen  für Ma ßn a hm en  zum  S chutz, zur Pflege un d zur En twicklun g von  Boden , Na tur 
un d La n dscha ft festgesetzten  Flächen  ist n a ch der Üb erga b e a us der la n dwirtscha ftlichen  Vorn utzun g 
exten sives Grün la n d zu en twickeln . Na ch ein e Ausha gerun gspha se von  2 Ja hren  ist der Zielzusta n d durch 
An sa a t oder Na chsa a t herzustellen . Die Zielerreichun g ist gem äß Mon itorin g (siehe U m weltb ericht Pun kt 7.2) 
in  Abstim m un g m it der uNB zu üb erprüfen . Zulässig ist hierzu geb ietseigen es S a a tgut (Region  17, exten siv, 
frische Ma gerwiese) oder Mähgutüb ertra gun g von  geeign eten  S pen derflächen . Die festgesetzten  Flächen  sin d 
durch Beweidun g zu pflegen . Altern a tiv ist Ma hd zulässig, wob ei der erste S chn itt n icht vor dem  01.07. ein es 
jeden  Ja hres erfolgen  da rf. Der Ein sa tz von  Dün ge- un d Pfla n zen schutzm ittel ist n icht zulässig. 
 
Anpflanzungen  
Die An pfla n zun g ha t un ter Verwen dun g von  geb ietseigen em  Pfla n zgut (Min destpfla n zqua lität Bäum e: 
geb ietsheim isch zertifiziert, Hochsta m m , 12-14 cm  S ta m m um fa n g; Min destpfla n zqua lität S träucher: 
geb ietsheim isch zertifiziert, 3-m a l verpfla n zt, 60-100 cm  hoch) gem äß den  zeichn erischen  Festsetzun gen  
spätesten s in  der a uf die Errichtun g der Photovolta ika n la ge folgen den  Pfla n zperiode zu erfolgen , wob ei von  
festgesetzten  S ta n dorten  von  Ein zelpfla n zen  un d Pfla n zgruppen  im  Zuge der grün ordn erischen  
Ausführun gspla n un g gerin gfügig a b gewichen  werden  ka n n . S träucher sin d a uf m in desten s 40 Prozen t der 
festgesetzten  Fläche in  ein em  Pfla n zra ster von  1,5 m  x 1,5 m  zu pfla n zen  un d pro 20 S tück, um  ein en  leichten  
Heister zu ergän zen . Hierb ei ist a uf ein e strukturreiche Gruppierun g un ter a usgewählter Verwen dun g der Arten  
(Felda horn ; Ha in b uche; Zweigriffliger W eißdorn ; Ein griffliger W eißdorn ; Korn elkirsche; Roter Ha rtriegel; Ha sel; 
Pfa ffen hütchen ; Rote Hecken kirsche; Liguster; S chlehe; W ildrose; W eide; gewöhn licher S chn eeb a ll) zu a chten . 
Die An pfla n zun gen  sin d b ei Beda rf zu pflegen , wob ei ein  n otwen diger Rückschn itt oder a uf S tock setzen  n icht 
zwischen  dem  01. März un d dem  30. S eptem b er ein es jeden  Ja hres erfolgen  da rf. Da b ei ist ein  Abschn ittsweiser 
(pro Ja hr m a xim a l 30%) Rückschn itt erstm a ls frühesten s n a ch 10 Ja hren  zulässig Der Ein sa tz von  Dün ge- un d 
Pfla n zen schutzm ittel ist n icht zulässig. 
 
 
 
 
 
 

Blühfläche 
Auf den  zeichn erisch a ls Blühflächen  festgesetzten  Flächen  sin d n a ch der Üb erga b e a us der la n dwirtscha ftlichen  
Vorn utzun g a rten reiche S äum e un d S ta uden fluren  zu en twickeln . Ab hän gig von  der Vegeta tion  der Vorn utzun g 
ist der Zielzusta n d durch An sa a t, Na chsa a t oder Pflege herzustellen . Zulässig ist hierzu geb ietseigen es S a a tgut 
oder Mähgutüb ertra gun g von  geeign eten  Spen derflächen .  W en n  Pflegem a ßn a hm en  erforderlich sin d, ha t der 
erste S chn itt n icht vor dem  01.08 ein es jeden  Ja hres zu erfolgen . Da s Ma hdgut ist a b zutra n sportieren . Der 
Ein sa tz von  Dün ge- un d Pfla n zen schutzm ittel ist n icht zulässig. 
 
 


